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„Tradition ist nicht das Bewahren der Asche, sondern das 
Weitergeben der Flamme“. Schon immer waren Menschen 
und Unternehmen unseres Landes von Erfindergeist und   
Eigeninitiative geprägt. Jedoch wurde nie Neues ohne  
kritisches Hinterfragen und eingehende Überprüfung von 
Sinn und Zweck einfach gemacht. 

Die Politik der schwarz-gelben Landesregierung aber 
schwankt zwischen dem Verharren in veralteten Konzepten 
und blindem Fortschrittsglauben. Sie hat keine Ideen und 
regiert planlos. Dabei brauchen wir gerade jetzt mutiges 
Handeln mit Blick für die Zukunft. Und eine Politik mit den 
Menschen im Land, nicht gegen sie.

Am 27. März 2011 ist Landtagswahl. Die Zeit ist reif für 
einen Wechsel, für neue Ideen und eine Politik, die Baden-
Württemberg für die nächsten Jahrzehnte rüstet. Mit Ihnen 
zusammen möchten wir uns dieser Aufgabe annehmen.

Winfried Kretschmann

Auf unserer Online-Plattform MEINE KAMPAGNE kannst Du 
Deine politischen Ziele gemeinsam mit uns verfolgen und uns 
im Landtagswahlkampf unterstützen. Ganz egal, ob Du nur 
einige Minuten Zeit mitbringst oder mehr, ob Du online aktiv 
werden möchtest oder auf der Straße.



Wer Grün wählt, wählt neue Jobs für heute und morgen. 
Mit einem Green New Deal schaffen wir Arbeitsplätze im 
Maschinenbau, bei Umwelt- und Energietechnologien und in 
der IT-Branche, bei Kinderbetreuung und Gesundheits- und 
Pflegedienstleistungen. Wir wollen Mindestlöhne und nied- 
rigere Sozialabgaben für Geringverdienende.

Ressourcenschonende Produktion, Förderung von Klima- und 
Umwelttechnologien, starker Umwelt- und Naturschutz. Wir 
wollen unsere Wirtschaft ökologisch modernisieren, damit
unsere Unternehmen auch künftig auf dem Weltmarkt vorne 
mitspielen. Die Zukunft der Automobilindustrie liegt in nach-
haltiger Mobilität. Handwerk und Mittelstand spielen beim 
Umstieg auf erneuerbare Energien eine zentrale Rolle.  
Viele Unternehmen machen sich schon auf den Weg in diese 
Wachstumsbranchen. Grüne Politik unterstützt sie dabei.

Krabbelstuben, Kitas und Horte in allen Ecken Baden-Würt-
tembergs – für gute Bildung von Anfang an und beste Start-
chancen für alle Kinder. Väter und Mütter brauchen die 
Sicherheit, in ihrer Nähe gute Kinderbetreuung zu finden, 
damit sie die Wahl haben und guten Gewissens zur Arbeit 
gehen können. 

Damit alle Kinder durchstarten können, wollen wir individuel-
le Förderung, gute Ganztagsschulen und dort Gemeinschafts-
schulen, wo die Menschen vor Ort dies wollen.   

Ob Baden-WürttembergerInnen von der Alb oder aus Anato-
lien stammen – wir brauchen den Beitrag aller und wollen ge-
meinsam stark sein. Alle sollen selbstbestimmt leben können. 
Bei Problemen muss die Gesellschaft unter die Arme greifen: 
beim Einstieg ins Berufsleben, beim Ausstieg aus der Arbeits-
losigkeit, bei der Pflege der Eltern oder auch beim Start als 
junge Familie. Wir wollen eine wohnortnahe Gesundheitsver-
sorgung in Stadt und Land, für Alte und Junge. 

Stuttgart 21 lehnen wir ab. Die Alternative „Kopfbahnhof 21“ 
kostet weniger und leistet mehr. Aber entscheiden sollen die  
BürgerInnen: per Volksabstimmung. Wir wollen besseren  
Bus- und Bahnverkehr im ganzen Land und mehr Güter auf  
der Schiene. Die Rheintal-Bahn muss menschen- und umwelt-
freundlich ausgebaut werden. Gerade deshalb dürfen wir  
nicht für ein einziges sinnloses Prestigeprojekt Milliarden ver-
schwenden.  

Für unsere kleinräumige Landwirtschaft bietet Bio beste wirt-
schaftliche Perspektiven. Ökolandbau schont die Natur und 
pflegt unsere Kulturlandschaft. Immer mehr Gastwirtschaften 
setzen auf saisonales und regionales Essen – so kommen Land-
wirtschaft, Naturschutz und Tourismus zusammen. Wir schaffen 
ein zu 100 Prozent gentechnikfreies Baden-Württemberg.

Jeder soll sich in einer weltoffenen und toleranten Gesellschaft 
entfalten können – sicher, frei und ohne Angst. Wir wollen 
starke Bürgerrechte statt konservativer Überwachungsphan-
tasien – auch im Internet. Diskriminierung wegen Herkunft, 
Geschlecht, Religion, Alter, Behinderung oder sexueller Identi-
tät akzeptieren wir nicht.

Nachhaltiges Haushalten sind wir unseren Kindern und  
Enkeln schuldig. Sogar in guten Zeiten haben die CDU-Re-
gierungen Schulden gemacht. Wir Grünen stehen für eine  
solide Finanzpolitik. Das Land muss dafür sorgen, dass Ge-
meinden und Städte finanziell handlungsfähig bleiben. Aber 
auch der Bund ist gefordert: Starke Schultern sollen endlich 
wieder einen fairen Anteil an der Steuerlast tragen.

Eine Schulreform von unten lässt eine neue Schulkultur wach-
sen – und die Schule bleibt im Dorf. Die unsozialen Studien-
gebühren werden wir abschaffen, die Studienbedingungen 
verbessern.

Lasst uns mehr Demokratie und einen neuen Politikstil wagen! 
Wir wollen Politik transparent machen, Volksentscheide  
er-leichtern, Bürgerinnen und Bürger direkt beteiligen. Damit 
sie bei Großprojekten und umstrittenen Vorhaben endlich 
mitentscheiden können. 

Laufzeitverlängerung ist der falsche Weg. Statt Atommüll- 
berge anzuhäufen, setzen wir auf die drei E: Energieeinspa-
rung, Energieeffizienz und erneuerbare Energie. Bis 2050 
wollen wir für Baden-Württemberg 100 Prozent saubere 
Energie aus Wasser, Wind und Sonne. Damit schützen wir das 
Klima und sichern die Stromversorgung. Machen wir Baden-
Württemberg zum Spitzenreiter bei grünen Technologien!


